
SIr Fuhrmann
Der Weg als Ziel
Wallfahrt IM Spiegel ausgewählter Lieder

Der Psalmentradition folgend hrt
das Singen die Pilger in die eils-

geschichte eın und ZUr Meditation hın.
Neues Liedgut betont das Wegmotiv. VON (‚otteslob und kvangelischem Gesangbuch

el ist neben dem Jlext auch auf das 11UT e1N explizites Wallfahrts: DZW. Reiselied dUus-

ndig machen assachten, Was die Uus1 transportiert.
eflexionen Trel Wallfahrtsliedern Wallfahrten verfolgen zudem e1n ONKrTeies

Ziel, ren e1INnem bestimmten Wallfahrtsort.
()der S1e e1Ne esimmMtTte ntention,
xjeren als Bulßgang, sollen die Ökumene oder.
den rTieden tärken Ooder Maria enren 1ele |ieamals WI1Ie eute werden Pilgerschaften be

gleitet verschiedene Gesänge, die der, die auf e1Ner Wallfahrt (0)8 kommen
eginn e1ner eise, auf dem Weg, Del der Act SINd mMels al e1ine expliziten TTS:
Oder Wallfahrtszielort werden Es lieder, ondern greifen primar die jeweilige In
en sich kaum traditionelle VWallfahrtslieder, ention der Wallfahrt auf: Friedenslieder, Se
die sich DIS eute In ofzielle Gesangbücher p genslieder, Marienlieder, Heiligenlieder. /u die:
reitet haben, e1n »offizielles« Repertoire S@eT1) thematischen Gesängen ehören auch
bilden Das hat mehrere Gründe, die mMIt dem eglieder, die das Motiv des eges
esen der Wallfahrt INn Verbindung stehen: Wall oder der als Lebensweg aufgreifen und die
ahrten SINd esimmte rte und Land VOT De] eher Wallfahrtsitormen WI1Ie
striche ebunden. 7 B dem Weltjugendtag sind.'Die heutigen ofnziellen deutschsprachigen
Gesangbücher S1Ind jedoch Ein
heitsgesangbücher, die mIt einem um{fassende: Dıe altesten Wallfahrts-
ren |iederkanon 1M Stammteil ın ersier Linie lıeder: Psalmen
Lieder und Gesänge abdrucken, die den VerT:

schiedenen cCNArıistlichen Kegionen gemeln SINd [)ie altesten unNns erhaltenen uUund eute iImMmer
Nur In den Anhängen der Bistümer und Landes noch gebräuchlichen »[Lieder« ZAlltal nn
kirchen Iindet INan dann Stücke, die De den sich 1M Buch der Psalmen nter den Psal

ekannt SINd und reziplert werden SO InNelN 120 DIS 135 sich Gesangsstücke, die
wundert $ NIC.  ‘9 dass sich In den Stammteilen allesam als » Wallfahrtslieder« uler Sind )as
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Ihemenspektrum, das die salmen aufbieten, Nach diesem ersten biblischen Einblick, SOl
kann helfen, einen erstien Zugang ZU:  3 Sinn und len IM Folgenden exemplarisch ZWEe1 Lieder ZUT

esen VOIN Pilgerschaften gewinnen ES De Wallfahrt V  Ste werden Beim ersten han
darf dus IC der Gläubigen der (‚ottes delt eS sich einen yKlassiker«, das |ied »In
auf dem Weg erunterste Nan sich seinem (Gottes Namen fahren WIT«, das IN e1ner katholi
egen und bittet Hilfe und Unterstützung schen und In e1ner protestantischen Variante EX1-
VESS WKZUZ: PZURZ: 124,8; 126) Gott, der Him er Das zweite, »Pilger SiNnd WIT Menschen«,

erireut sich In aktuellen Wallfahrtsheftchen undmel und Erde emacht nNnat ( PSs 124 }21 1248 ist
die Rettung des Beters, wird C Pilgerbüchlein VOT INn der Okumene oroßer
inn erbeten Ü& 1.24 A1) Belie  el

/ur Wallfahrt gehört das Fremdsein P
1205 Man efindet sich INn unbekanntem Land
und 1st auf die (Gastfreundschaft anderer aNZE Biblische Katechese
wlesen Die Ozlale Seite der zeig sich
ze1g! sich auch arin, möglichs 1NtLracC »In (‚ottes amen fahren WIT« ogeht auf e1n
den Gleichgesinnten suchen P I8S) eder, Kreuzfahrerlied zurück und hat sich DIS eute
der SCANON einmal In der Gruppe Wandern! SsOowohl INn evangelischen WIe katholischen kin
terwegs gEeEWESECN ISt, kann die eıshel dieser heitsgesangbüchern ernalten Erstmals findet
Orte verifizieren. sich das NCIpit INn dem Heldenepos » [Tistan und

Das enNnannte Wallfahrtsziel der salmen 1st Solt« dus der er des (‚ottfried VOIN Straßburg
Jerusalem (Pss HZZ L28:5% äherhin der /ions- (u 1210).% Die verschiedenen N  ONSSTU:
Derg |Pss LZSele: 62 LSSSS) mıit dem JTempel, ien des |iedes SiNd NIC nachzuvollziehen kine
dem aus und Wohnsitz (ottes (Ps SA nier vorzustellende Version, eute noch 1M
bSZS) |Jer Weg des Herrn B 1st eth  z Evangelischen Gesangbuch Als Reiselied
sche Urientierung, der rechte gläubige Lebens ten (B 498), geht zurück auf die | ijedersamm-
wandel e1Ns Z ersehnten Ewigkeit INn lung » Die Historien VON der Sintfludt, Joseph,
(‚ottes aus Mose, Elia, 1Sa und Susanne, m tlichen

eshalb wird überhaupt aulS Historien dus den Evangelisten«, 5062 heraus-
fahrten? Auch arüber unNns die salmen egeben VOIN 1KOLaus Herman.
Auskunfrt Sie dienen dem obpreis Gottes, In
dessen Namen die durchgeführt WIrd
(Pss 1222 S uberdem WIrd auf der Je: In (‚ottes amen fahren WIT,
rusalemwallfahrt Yeden TÜr die und Se1IN heilger ge. oeh uns für
TÜr Israe] ebetet (P: 12Z:0 Daneben DU den WI1e dem Volk In AÄgyptenland,
iedern auch e1n SallZ praktischer Wert ZUKOM- das entging Pharaonis Hand
Me  3 Sie dienen dem Zeitvertreib und der Kon yrieleis.
dition Wer SINgt, seht HIC chnell und Herr, du wollst unNns (Geleitsmann Se1INn
kommt NIC außer tem Schließlic kann der Uund mıit uns © dus und e1Nn
MUuS e1Nes Liedes helfen, den Überdruss und zeigen alle eig und Steg,
überwinden, der sich Disweilen auf einer Pilger- wehren dem Unfall auf dem Weg

einstellt yrieleis.
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SO wird kein Berg noch tiefes Tal, Zusage (sottes: Ich werde einen ge. schicken,
kein Wasser ITTN uUuNns überall; der dir vorausgeht. Er Sal dich auf dem Weg
Ttoh kommen WIT uUuNSsSeTTN Ört, chützen und dich den Ort pringen, den ich
Welll Du unNns 1g nilfest TOrt. bestimmt habe (Ex
yrieleis. In der dritten Strophe wird die olge des ET

eITr Christ, du Dist der rechte Weg betenen (eleits eutlich Wenn Ott mMIt VON der
Partie ISt, WIrd e1ne uüC tiel, e1ne Na:ZU  z Himmel und der eig’ne Steg:

Nilf uNns Pilgern INS aterland, turgewalt zerstörerisch Se1InNn Ps 234 Diese
weil du dein Blut nast dran gewandt Aussage kann vordergründig auf den ander
yrieleis. WCE bezogen werden, WIrd 1M Zusammenhang

» Wenn 'ott
Jede Strophe enmit e1Inem yrieleis. [ )ie muit Von der Partie iSE,

Leisen erireuten sich 1M Mittelal wird keine UC. tief. {
ter De] aC Uund Wallfahrten oroßer Be
lie‘  eit, da die Strophen einen muttersprachli- mit der vierten Strophe jedoch 1NND1 für den
chen ext aufwiesen, der mıit »Kyrie ele1sOoN« Lebensweg. Die Selbstaussage Jesu dUus Joh 14,6
Oder »Herr, erbarme dich« abgeschlossen WUT- WITd aufgegriffen: »IC b1N der Weg Uund die
de Auch WeNnNn Nan die Strophen selbst NIC anrher und das eben; nlemand omMmM ZU

auswendig beherrschte, konnte Nan ennoch ater außer NC mich.«
Liedvollzug partizipieren, indem INan In den Normalerweise ilgert Nan dus der Heimat

Liedschluss einNel In die Fremde Im |ied 1Sst S umgekehrt.
Die Strophe sich thematisch Man efindet sich sprichwörtlic. 1M en! ımhd

den Exodus des Volkes Israe] .Ott hat e1Ns für Ausland Uund ZUuU Vaterhaus INn die
dem Volk Israel In e1iner De] Tag uUund INn Heimat zurück Christus ist der Weg, der Z  3

e1ner Feuersäule be]l a den Weg dus dem Vater hrt. In se1iner Nachfolge tehend ilgern
Sklavenland Agypten gewlesen vgl HX Christen der Vollendung des In Christi 10d und
und inhnen einen nge ZU  3 vorangehen Auferstehun angebrochenen Reiches (sottes
DZW. ZUT Nachhut werden lassen EX 14, 9)
SO möge eTr auch den Sängerinnen und Sängern SO SCAUE die evangelische arlante des
Del1 der Wanderschaft vorangehen, den Weg Wallfahrtsliedes mi1t e1inem eschatologischen

welsen und die efahr tfernzuhalten USDUIC les andeln auf en erfolgt
.Ott erwelist sich den Israeliten als e1N In der Vorbehalt Hebr 1814 [)ie Grundaussage

(‚eschichte anwesender Gott, der mIit inhnen des Liedes esteht In der /Zusage Christi, WI1Ie
Zz1e )as 1St [Ür die christliche (;emeinde S1e chluss des Matthäus-Evangeliums eT

run dem Heilshandeln (‚ottes Israel olg »Seid JEWISS Ich DiN Dei euch alle Tage
und glauben, dass ET S1e ebentfalls DIS ZU  = Ende der elt« Wer

aldt 1nrem Weg1 die Zeit egleiten WIrd ott In Christusuund WeT sich In der Nach:
1eSs wird In der zwelten Strophe UrCcC die dUus- olge Christi übDt, WwIrd Z  3 /Ziel der irdischen
drückliche Bitte konkretisiert, dass Ott mMI1t auf Pilgerschafit, dem himmlischen Vaterhaus, C
dem Wege seın möge 1ese Bitte entspricht der ange
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Meditatives In (‚ottes amen Tahren WIT

Bıttgebet die lieben Heilgen bitten WIT,
dass S1e MUPC Christus, UNseTrTN Herrn,

Das katholische (‚otteslob GL 303) verfolgt E1- des Vaters Huld TÜr UunNns begehrn
Kyrieleisonnen zwelten ITraditionsstrang des ursprünglichen

Kreuzfahrerliedes ler werden, TÜr mittelalter: In (‚ottes amen fahren WIT
Pilgerlieder Inhalt und NnNtention dich Jlein, Herr, glauben WIT.

auf viele Strophen vertel Auch 1ese Version Uuns VOT des Teufels List,
1Sst als Leise konzipiert. Erstmals taucht Ss1e In der uNns Ilzeit Ist.
Michael es Gesangbuch VOIN S37 auf Uund Kyrieleison.
trägt dort die Überschrift » Ein Bitlied zusingen In (‚ottes amen Tahren WIT
ZUT Zeyt /der Bittfartten der DIO
CessionN« .4

auf SE1INE Tröstung hoffen WIT.
Gib rieden Uuns In dieser Zeit,
wend VON unNns es Herzeleid
Kyrieleison.

In (Gottes amen lahren WIT
In (ottes Namen Tahren WIrnach seiner (‚nad begehren WIT.

auf sSe1INeE hnarren WIT.Verleih uns die dus Gütigkeit,
heilige Dreifaltigkeit. Die Frucht der Erde U1Ss Dewahr

und schenk uUuNns e1N esegnet Jahr.Kyrieleison.
Kyrieleison.

In (‚ottes amen fahren WIT
In (‚ottes amen fahren WITGott, dem Vater ruien WILTL.

UuNs, HerT, VOTIIL W: 10d kein andern Helfer WIsSsen WIT.
Vor Krankheit, rieg und Hungersnotund se1 unNns Hilf IN er Not

Kyrieleison. UNs, lieber Herre .Ott.
Kyrieleison.

In (‚ottes Namen fahren WIT
In (‚ottes amen fahren WITJesus Christus en WIIT, deln eIC Herr, egehren WIT.dass eTr üUrC all die Marter sSein

unNns mach VON der un rein Bewahr dein IR VOT alscher Lehr
und erz ZUT anrhnei kehr.Kyrieleison.
Kyrieleison.

In (Gottes amen fahren WIT
12 In (‚ottes Namen fahren WIT

VO  3 Heilgen (‚eist egehren WIT,
dass eTr miIt sSeINer Na! Schein dich, Herr, allein anbeten WIT.

Vor Übel unNns Dbewahr
uns IUzeit oll 1M Herzen seın

und hilf unNns der Heilgen ar.Kyrieleison.
Kyrieleison.

In (Gottes Namen fahren WIT
dir, arla, kommen WIT.

Bitt du für uUunNs Himmelsthron, In den ersten SECNS Strophen wendet sicherlang Uunls (,nad DEl deinem Sohn
Kyrieleison. die Sprechergruppe unterschiedliche es

1MNAaCHS wird die Dreifalti  el AaNZEeIUu
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fen, dann nacheinander Ott Vater, Jesus TIS Den NamenWHs kennen 1Sst nach alt-
LUS und der Heilige Geist ESs [olgen, Sallz In ka testamentlichem Verständnis USATUC
tholischer radition, Bitten Maria und die Hei: seitigen Vertrauens und Anerkennens vgl Jes
igen Die übrigen SECNS Strophen wenden sich 97  d; V EX SS Derjenige, der seinen
unkonkre und Z  3 Teil 1Ur implizit ott. Namen ennt, vertraut auf ihn Ps Ql 1M

(Gebetet WIrd (ottes VOT Tod Uund Gegensatz Ps /9,6) dem Namen (Gottes
Not, VOT der List des Teufels, VOTeit, Krieg wird also e1Nn /ustand wechselseitiger Vertraut-:
und Hunger undel VOT Übel Weiterhin heit Dbeschrieben Der Fromme 1St mMIt dem We
wird Irost und Frieden, ilfe, Nahrung SOWI1E SE (ottes vertraut, mit dem 1N: Wem
e1N gesegnetes Jahr erbeten und, eher e01l0 sich JHWH offenbart hat und WEIN eTr seinen Na:
gisch motiviert, efreiung VON ünde, nade, INenNn bekannt emacht hat, der weiß darum, dass
das eIcC Gottes, Rechtgläubigkeit und Vollen: (Gottes Wesen sich Treue und dUus

dung erfleht. arla und die Heiligen werden zeichnet, und der stellt se1ine pilgernde Existenz
gerufen, je Frürsprache für die Sängerinnen den egen Se1INeSs Namens.>
und Sänger bei Christus einzulegen.

Im ergleic ZUE protestantischen Variante
wirkt die 1U0N der (‚ebetsintentionen [OTr
malistisch, simpel additiv, ohne onkret auf

en als Pılgerweg
Diblische exie rekurrieren 1es ag 1M In der Pilgerscha legelt sich die grundlegen-

de Wirklic  el der Kirche wider Sie ist das Volk(JeNus des Liedes egründe se1n, denn die Lei:
SE ver. NIC zuletzt JIrC das abschließen (‚ottes auf dem Weg UTC die Zeit 1M
de Kyrieleison und INn dieser Länge VON 2 StTrO: SCNAIUSS Kol D 4) avon SINS das [olgen-
phen, über e1Nne Affinität Zr Litanel, einem de, dUus dem Bereich des euen geistlichen Lie:
ebDe  US, der ebenfalls bei Wallfahrten Kon: des stammende ÜC
unktur hat. Dieses Bittgebet verfolgt NIC die
sicht, verkündigen und biblische kreignis
P vergegenwärtigen, ondern will Meditaliv Pilger Sind WIT Menschen,
ittend Beterinnen und Betern des Beistandes suchen (‚ottes Wort

Unerfüllte Sehnsucht e1 uUuns(‚ottes und der eiligen vergewissern.
lort und Tort.
Wer NOÖrt UNSeTeEe itte,
WerTr will hbel unNns sSein

In Gottes Namen oMmM In uUuNseTe Mitte,
eIT 1tt De] uUunNns 21nEbenso WIE 1M evangelisch tradierten 1iC De

ginnt auch das katholisch reziplerte mit dem In Menschen auf dem Wege,
CIPI In (‚ottes amen ahren WIT. HS bildet den rieden sSıuchen WIT;
eweils ersten ers aller ZWOIT Strophen In (5Ot: unerfüllte Sehnsucht, berall und nNier.
tes Namen se1n, das unterscheidet Wer NÖrt uUuNnseTe Bitte
e1Ne Wallfahrt VON einem Spaziergang Ooder e1Ner und den Ruf chalom

OMM INn UNSsSeTE Mitte,Wandertour. Man stel den eigenen Weg
o  €  en und egen Ott des riedens, omm!

1706 SIri Fuhrmann Der Weg als 7el 30



(‚ottes Volk kann siegen endetem e1IC (‚ottes vgl Röm ’  I
üÜber ass und Streit dessen Mitarbeit auf rden die Sängerinnen und
tärker als (Gewalttat 1st Gerechtigkeit. änger aufgerufen SInNd
Tausendmal getreten, tausendmal verlacht,
doch 1Un strahlt die Hoffnung 11eUuU

In UNseTe aCcC
Marschmusik?

Land der großen Hoffnung, Zukunift,
die uns WIN. ES ist 3 dass sich dieses Lied VOT

ott In uUuNsTer itte, onne, allem seiner e1sSE oroßer Beliebtheit @T-

die N1IC SIN eut Es andelt sich ©1 e1Ne ONTiTala
ott chenkt uns Vertrauen [Ur des erstien Marsches dUus »Pomp and CIr
und e1ın Arbeitsfeld cumstances«/ des Briten SIr WAar' Elgar
ET 111 mit uns auen e1Ne Neue Welt FÜr den amen der Miärsche STan:

Shakespeares »Othello« Pate (ILIL Akt, 111 S7e:
ne) » Farewell the neighing stEEe)  9 and the chrill

Der ext VOINl 1etnar Lils, (Jrt und Jahr trump,/ Ihe spirit-stirring drum, the ear-plercing
der aSSU: SiNd leider N1IC tradiert, ent{ialte Mfe, roya banner, and all quality,/Pride,
INn vlier Strophen die Wegexistenz der Mensch: DOMDPD and CITrCUMSTAaANCE OT glorious war!/And,
heit und des Volkes Gottes_© Dieser Weg 1st yOU mortal engines, WNOSe rude throats/TIhe

Sehnsucht, Hofinung und C gekenn- MmMmMmortal Ove's dead lamours counterfeit,/ Fare-
zeichne We Othello’s OCCupation’s gone!«

In den ersien hbeiden Strophen wird Gott, INn nter dem ext» Of nope and
Anlehnung die der Emmaus-Jünger chafite e Elgars Marsch ZUT heimlichen atlo
‚»Bleib doch Del1 UNS; denn e$S wird Dald Abend, nalhymne des Britischen Empires kdward

wünschte inn sich TÜr SEINE Inthronisationder Jag hat sich SCANON geneigt.« 24,29),
Präsenz den pilgernden enschen gebe August 002 Der Überschrift Uund der ersien
ten Wallfahrt impliziert die UC und Sehn:

LiteraturtippSUC nach Erkenntnis TÜr das eigene en und
die Beziehung Ott. Innere Unruhe Hrt auf 171 Fuhrmann, er Abend iın Lied, en und Liturgie,

Studie otiven, ten und Alltagserfahrungen
den Weg, die Sehnsucht ass dus dem ag der chwelle VOIM Jag ZUrT aC. Tübingen/Basel 2008
Wliehen Die MC nach (Gottes Wort indet
nre N  ung In der Selbstmitteilung (‚ottes 1mM ufführung nach verbildlicht die Melodie also
menschgewordenen Christus den klassischen Iypus e1ner jegs und atio

Die extlich ScChwacheren Strophen drel und nalhymne Ist e1Nne solche geistliche ala
Vier ren dieVeVONCund Sehnsucht TUr yerlaubt«?
NIC weıiter, ondern ZU Bild der Hoff- Die 0OM1Nanz der Melodie Ist problema-
Nung über, die, LTOTZ Ungerechtigkeit, Drangsal tisch, s1e kann, je nach instrumenteller e  er
uUund Leidensnächten, TC den eIrn esus Lung, die Textaussage des Pilgerliedes ad aDSur-
Christus, die NIC Sonne, erstarkt dum ren ES SE1 zugestanden, dass sich der
Die christliche Hofnung treckt sich dus ArsSC ZUT Wanderscha he  a eignet,
sSschen Schon angefangenem und noch NAC voll er motiviert, 'e1 VOTall Dennoch STe der S11D-
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[EeXT der Melodie Juer ZU  = ext. Von T1edens- 1st Zeit des Gebets, Zeit der UC nach nNnnerem
sehnsucht singen In e1nNner eise, die T1UüsScChe und außerem Frieden, nach Orientierung HIC
Iruppen HIS eute 1n den Krieg begleitet, 1st RE das Wort (‚ottes »Sucht Inr mich, ihr
radezu ge  MaCKlOS. DE reicht auch NIC die mich Wenn ihr VON Sanzem Herzen nach MIr
1NNa  IC Nähe des patriotischen Marsches iragt, asse ich mich VON euch en Spruch
Land of 0pe) ZUuU Wallfahrtslied WC das SC des errn Ich wende euUeT £SCNIC und SallıMl-

mMme1ınsam eführte ema Hofnung. le euch dus Völkern und VON allen Urten,
WOoN1N ich euch versprengt habe Spruch des
Herrn.« Jer 20 131)

Zeıt des Gebets
Siri Fuhrmann, Dr theol., 1st Zzurzeit IM Forschungspro-

Floskelhaft e1 eES eute, dass der »Weg SCANON jekt »Dokumente ZUT Erneuerung der Liturgie« nsti
Lut für Liturgiewissensch: der Universite Misericorde dedas /iel« SEe1 Mit W auf die drei hier
Tibourg (Schweiz) tatig. hre Schwerpunkte liegen Inner-

stellten Gesänge WITd deutlich, dass e$ INn der 7al halb der Liturgiewissenschaft In der ymnologie. S1e
NIC primär arum geht, auf der Wanderscha promovIlerte 2007 der Universitä: Mainz.

einem irdischen /Ziel gelangen. Pilgerscha:

' Vgl. 7B das Liederbuch Z/zu Christian Drömann, In Gottes einem rlugblatt des sachsıschen
Weltjugendtag 2005 In Köln Namen fahren Wır (EG 489), In Jakobsweges hne welıtere

Miıt er stimme uobens an / Liederkunde Zu Evangelischen Quellenangabe. Offiziell Dubliziert
und Sungen einez und zwir: / Gesangbuch 2004) 29-33 findet sıch z.B Im Gesangbuch
In WITF. Vgl Wackernagel, I, der Alt-Katholiken Deutschlands
Vgl Philipp ackernagel, Das Vgl Sirı Fuhrmann, Der en Eingestimmt, ng Kath Biıstum
eutische Kırchenlie: VOTI der In Lied, en und ıturgıie. der Alt-Katholiken n Deutschland,

Studie Motiven, ıten und onn 2003, Nr b13altesten Zeıt HIS Anfang
des XVII Jahrhunderts, Alltagserfahrungen der Chwelle SIr Fdward Igar, Pomp and

Bde., LEIPZIG 4-1 Vo  = Tag ZUT aCcC Tübingen/Basel ('IrCUu mstances, Märsche,
Bd 678 2008, 997f. p (  1-07

Zum Folgenden sıehe ans- 6 lext und Melodie entstammen
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